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Bildung
braucht nicht
nur Geld
>Träger vernetzen<
Von Bernhard H e rt  le in

Bielefeld (WB).  Die Bi l -
dungsoffensive deutscher Politi-
ker soll zu einem größeren und
verbesserten Angebot führen.
Doch genauso wichtig ist es
nach Ansicht von Arndt Bertels-
mann, dass sich die Bildungsträ-
ger untereinander vernetzen.

Der von Bertelsmann geführte
Bielefelder Bildungsverlag WBV
lud gemeinsam mit dem Dachver-
band Didacta jetzt zum sechsten
MaI zu einem Fachkongress nach
Ostwestfalen,
225 Vertreter
von Unterneh-
men, Kommu-
nen sowie Aus-
und Weiterbil-
dungseinrich-
tungen berieten
an zwei Tagen,
wie das Bil-
dungsangebot
so gemanagt
werden kann,
dass es eine Re-
gion nach vorne

Arndt Ber-
telsmann.

bringt. Bertelsmann zufolge arbei-
ten die Kindergärten, Schulen,
Universitäten, Kammern, Gewerk-
schafter, Personalchefs sowie
staatliche und freie Weiterbil-
dungseinrichtungen bislang weit-
gehend wie auf Inseln ohne
regelmäßigen Kontakt und ohne
eine gemeinsame Strategie.

Arndt Bertelsman betont die
gesellschaftliche Verantwortung
der Bildungsträger. Die Integrati-
on etwa von Migranten könne nur
mit mehr Bildung gelingen: 

"Einegute Ausbildung ist keine Garan-
tie ftir einen Top-Job; dber ohne
sie sinkt die Aussicht auf berufli-
che Erfüllung gegen Null."


